
INHALT 

Vorbemerkung 13 

I. RELIGIÖSES LEBEN IN FREIBURG 

Eine Versammlung gottseliger Jungfrauen und adliger Damen -
Zur  Gründung der  Freiburger Frauenklöster 19 
Unsere freundliche liebe Schwester - Beginen, 
Klausnerinnen, Regelschwestern 29 
Du sollst dich tun unter Gott - Mystik in Adelhausen 42 
Des Ordens Bürde und Gewohnheit - Alltag in den Frauenklöstern 52 

Arbeit 55 
Erziehung 59 
Bildung 65 

Das gottgefällige alte Leben ist also verschwunden -
Innerer Verfall der  Klöster und zweierlei Reform 71 

Margarete von Kenzingen 75 
Magdalena Beutlerin und die Reform des Klosters St. Clara 76 
So ihnen noch etwas Närrischeres wäre eingefallen 83 
Die Reformierung der  Freiburger Dominikanerinnenklöster 87 

Zeittafel Freiburger Frauenklöster 95 

II. VON ZÜNFTIGEN UND UNZÜNFTIGEN FREIBURGERINNEN -
Frauenarbeit im mittelalterlichen Freiburg 99 

Das zünftige Freiburg 102 
Von Margaretha Wolhartin, die nicht nur  webte 106 
Gysel Zöbellin gibt Rätsel auf 107 

Die Freiburger Näherinnen - erste Arbeitskämpfe 117 
Die Regelschwestern zum Lämmlein im Streit mit der  Tucherzunft 121 
Mit Verlusten in die Neuzeit 127 

http://d-nb.info/880986158

http://d-nb.info/880986158


III. DIE HEBAMMEN 135 

Das Neue 135 
Das Vergangene 137 
Der Hebammen Eyd mit der  Ordnung 140 
Die heimlichen Hebammen 148 

IV. HEXENVERFOLGUNG IN FREIBURG 

Ketzerin - Hexe - Besessene 153 
Freiburg u m  die Wende zum 17. Jahrhundert -
Der Rat und  die Einwohner, die Geistlichkeit, die Universität 164 
Von drei Frauen 176 

Margaretha Mößmerin 176 
Anna Wolffartin 187 
Catharina Stadellmenin 192 

Im Jahre 1599 194 
Als wäre nichts geschehen 204 
Über das Bezichtigen 209 
Im Jahre 1603 214 
Und die Hexer? 236 
Die Geständnisse 242 
Aus dem Leben der  Barbara Müllerin 257 

V. DIE ERSTE FREIBURGER MÄDCHENSCHULE 

Von Lehrknaben und  Lehrmaidlin und  einer deutschen Schul 265 
Die Beginen und  die Maidlinschule 273 

VI. CRIMINALIA 289 

Kein Teufel tut dem andern nichts 293 
Könnte auch keinen Mann mehr liebgewinnen 295 
Ach liebes Bärbele, schweige doch still 298 
Ein so elendes Dasein 308 
Merkliche Mißbräuche in den verwirrten Zeiten 311 

Anna Maria Wirbserin, genannt «die Geigenmacherin» 317 
Allerhand Tätlichkeiten 320 
Die ein oder andere Verehrung - Barbara Laurerin, Magd 331 



Im Schatten des Sonnenkönigs 341 
Von Bettlerinnen, Wäscherinnen, Tagelöhnerinnen 348 

Anna Gaißerin - Kindsmord 366 
Ob sie einen Heiratsschein? - Barbara Hermännin 368 
Diebstahl - Anna Maria Gerberin 372 
Nach der  Strenge Rechtens 374 
Das hochbeschwerlich Bettlergesind 382 
Sie würde es sonst verhindert haben? 384 
Sie habe auch nicht mehr von ihm kommen können -
Margaretha Gratzköpffin 387 

VII. BIS ENDLICH DIE WEIBER GEKOMMEN MIT DEN AXEN -
Der Freiburger Weiberkrieg 

Der Fall 403 
Die Aufregung 405 
Das Komplott 414 
Die Befreiung 419 
Im Turm 426 
Abgesang 431 
Die Chronistin 435 

ANHANG 

Zeittafel 442 

Quellenbeispiele 446 

Endnoten 461 

Literatur- und  Quellenverzeichnis 481 

Bildnachweis 489 


